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V O R  ДУ O R T .

Die Briefmarken, diese bedeutungsvollen Zeugen des grossen 
internationalen Weltverkehrs, des unaufhaltsam vorwärts drängenden 
geistigen und commerciellen Fortschritts und der innigeren Verbindung 
und Verständigung der Völker des ganzen Erdballs, ist, ausser dem 
klingenden Gelde, das einzige Verkehrsmittel, welches überall, in Europa 
sowohl wie in Amerika, in Asien wie in Afrika und Australien gleich 
vollkommen verstanden wird.

Diese von der ganzen Welt anerkannten Werthzeichen haben sich 
jedoch nicht allein ihres eigentlichen Zweckes wegen, sondern auch 
wegen ihrer zum grossen Theil höchst geschmackvoll angeordneten und 
sauber ausgeführten Zeichnungen eine allgemeine und immer mehr 
steigende Beachtung und Theilnahme beim Publikum errungen, so dass 
selbst der blosse Besitz derselben in Form von Briefmarkensammlungen 
mit solcher Vorliebe geschützt und gepflegt wird, dass der bereits zu 
einem umfangreichen Geschäft ausgebildete Briefmarkensammelverkehr 
eine eigene Literatur hervorgerufen hat, wie dies fünf in mehreren 
Sprachen veröffentlichte Zeitschriften und eine Anzahl literarischer Er­
scheinungen bekunden.

Dieser Bedeutung Rechnung tragend, sucht man bei Anfertigung 
der Briefmarken auch immer mehr das künstlerisch Schöne mit dem 
Praktischen zu vereinbaren, was sich namentlich fast bei allen neueren 
Emissionen bemerklich macht.

Nach solchen Bestrebungen und der fortwährend zunehmenden 
Theilnahme, welche sich dem Sammeln von Briefmarken zuwendet, hält 
sich auch die Kunst für berechtigt, in dem vorliegenden Unternehmen 
den Gegenstand so entsprechend als würdig zu behandeln.



Theils durch das geringe Maass der Form, theils durch den Ent- 
werthungsstempel, theils durch das öftere durch die Hände gehen, durch 
Einkleben und Ablösen in den Albums und Verbleichen der Farben sind 
bei einem grossen Tlieil der Briefmarken die in der sinnreichen Zeich­
nung liegenden Beziehungen kaum mehr zu erkennen, so dass gerade 
Das, was für den Sammler das meiste Interesse hat und was ihm kennen 
zu lernen erwünscht sein muss, verloren geht.

Der „ Br i e f mar ken f r eund“ sucht diesen Bedingungen nach alleu 
Seiten hin zu entsprechen, indem er die Markenabbildungen nicht allein 
möglichst originalgetreu in der Zeichnung und den sinnbildlichen Anord­
nungen derselben, sowie auch ihre ursprünglichen Originalfarben wieder­
gibt, sondern auch das richtige Bild derselben in vielfach vergrössertem 
Maassstabe (was oft mit grossen Schwierigkeiten verbunden ist) klar und 
deutlich zur Anschauung bringt.

Eine der ersten Aufgaben, welche sich der „Br i e f mar kenf r eund“ 
stellt, wird darauf gerichtet sein, schöne Ausstattung, sorgfältige Zeich­
nung und brillanten Farbendruck der Markenbilder durch das ganze 
Werk consequent durchzuführen.

Die Reihenfolge der Bilder ist (eine entsprechende Theilnahme vor­
ausgesetzt) in der Weise getroffen, dass schon in den ersten Heften jeder 
Briefmarken emittirende Staat vertreten sein wird. Mittels der alsdann 
folgenden Hefte werden die in ihren Grundzügen angedeuteten Haupt­
gruppen vervollständigt, so dass der Schluss ein abgerundetes, den sich 
für das zeitgemässe Werk Interessirenden sicher befriedigendes Ganze 
bilden wird.

Durch ein schon seit langer Zeit gesammeltes reiches und sorgsam 
geordnetes Material, welches sich, behufs der Ausführung, schon theilweise 
in den Händen der betreffenden Künstler befindet, in den Stand gesetzt, 
diese ebenso schöne als interessante Sammlung in keineswegs zu langem 
Zeitraum zum Abschluss zu bringen und somit eine Briefmarkensamm­
lung herzustellen, welche in solcher Vollständigkeit auf andere Weise 
nur höchst selten zu erlangen ist und wenn dies der Fall wäre, dies 
nur für eine enorme Summe geschehen könnte, während der „Br i e f ­
ma rke n f r eund“ für eine verliältnissmässig sehr geringe Anlage ge­
boten wird.
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Deutschland.
S c h l e s w i g - H o l s t e i n .

1 S ch illing . E m ission  von 1818.
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Italien.
t Centesimo. Emission roa IS ii 4.
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Costa Rica.
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JNíeugranada.
5 Centavos. Emission von‘lS6t.

CENTAVOS





а ч к iu к л:

N eubraunschw eip i Uni. Re*ibriin<{),
- Cent». Emiaoion von 1ЯНН





E U R O P A .

Deutschland.
H o l s t a i n - L a u  e n b u r  g.

IV4 Schilling. Emission von 1864.





E U R O P A .

Schweden.
S Oere» Emission von 1802.
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E U R O P A ,

D e n t s  chi  and,
Schleswig,

4 Schilling. Emission von 1864.





Ш  iltø r ity  iu  Ç e i ţ> з i g ift ferner neu erfcŞienen :
ЗМе

SWűttjen, ^ltmf е uni* ©etøir&te
a l l«  í a n b «  ì»«  C rbr,

einzeln beregnet п аф  i firen © ег ф еп  ımb SBeríjaítniffen
i«

u ilen  b e u l t e n  i ï l i m j e n , .Ü t a a p e i t  u n b  (H em iditen .
SRebfi

E in g a b e  ber ^ an b efsp fä ffe  unb  beren ^ e d fn u n g s iw lja f fu if le
. won

Ir. Silber.
‘'■Prêté br. 1 î i ) ír. 1 0  Щх.

$ie{e« in  fe unifaffcnber SSearbeitun« bi«Şer nod) nubi borţanbene 2Bert ifi m it betonterer D tflđM t 
auf bie neueften р ф  Immer m eţr  ermeiternben S e r le ţre b e rţă ttn iffe  berfafjt.

3n lejrltalifrte germ georbuel, bietet eS in
m ehr a ls  14,000 « r ii te in

bie Шегефттдеп jeber ber fammtlicben Sßlünjen flüer SSnber ber (Srbe, in abater unb ©rofcben (1 Sbaier =  
Sn ©го[феп), in ©ulten unb «reujer ofterteitb. (l ffl. =  lOO 9Ur.) unb in ©ulben unb ifceuier rbeint. ober 
fiibbeutfd» (1 ftl. =  00 Är; ); bie fflere^mina jebe« ber gelammten ïânaenmafie, fţlătbennmfje (Quabratmafte, Selb» 
maţe) unt tfdrpmitafie (Sublimane, gtufOflieitõmafte, ©etreíbemage, ŞoŞImage für trorfene ©egenßänbe) aller 
řanber ber Srbe, паф bem jeţjt allgemein sur Cinfiibrung řomnttnben fřtterfofttm, unb епЬКф bie »егефпипд 
)ebe« ber fanmxttitym ©emdjte aBer íanber ber Stbe, п аф  bem 3oBÿfunb a  30 řotb, unb bilbet tiefe« fo reid)- 
boltise а »  merfniaţig eingeri*tete llníberfalmerí, für аВе S tante imb einfcţilaaenbe Serbättniffe, ein fo nü6- 
labe« aí« ge|<baftlub uneniЬеЬгифев JŞanb unb íiiifõbud)

Praktische Anleitung
2 um

Pianoforte-Spiel.
Ein Wegweiser

fUr
Lehrer, Hauslehrer, Väter, Mütter 
und Erzieherinnen beim Unterricht 

im Fianoforteepiel
von

L. Ruprecht.
gr. Notenfol. br. Preis 1 Tblr. 10 Ngr.

Abwelchenil von allen bisher erschienenen Piano­
forteschulen gibt dieses in einer neuen höchst zweck­
entsprechenden Weise bearbeitete Werk auch nament­
lich nn, wie unterrichtet werden soll, also eine 
Anweisung fu r den L ehrer, der eben n icht Clavier* 
lehrer т о т  Fach 1st, und setzt mithin Lehrer, Haus­
lehrer und Erzieherinnen, sowie musikalisch gebil­
dete Eltern vollkommen ln den Stand, ihren Zöglingen 
und Kindern den Unterricht Im Planofortespiel eben 
so leicht als gründlich nnd mit gleich günstigem Er­
folg ertheilen zu können, als wenn dies von dem 
tüchtigsten Musiklehrer geschehe.

Ute Cfrtmf(tl)tt
Unteťfaítenfcftež unb

neueftes ^ampfmaoen=©piel
fü r  bie

gußrnb foroie für ^шаф feite.
’D ř í t  3 2  fe in  c o lo t ir fc n  S i l b e r n ,  v ielen  gcbtucf= 
te n  Ä ä r td je n  u n b  g e n a u e r  i l n t r c i f u n g  5« biefent 
fo  lc iá )t  a u s f ü h r b a r e n  a le  a n g e n e h m e n  S p ie le .

3n elegantem darton, 4?rctS 15 íígr.
ЭТеи unb  1е |ф 1 im © an g e , fû t aBe a te f ln eb m er 

bon « n fang  bie jum  Œnte fpannenb unb tntereffant, 
babei better un terŞ a ltenb , giebt biefeS (Spiet juglelip 
ein  ®Hb ber S te llte n  unb (teinen Selben einer geftUi> 
gen (fifenbafiiifafjrt, unb  » irb  gewifj »on «Ben, ©rofj 
unb S te in , bie iem ale eine îiam üfm agetıfab rt u n te r­
nommen , m ii ántereffe aufgenommen unb fiel« m il 
g reuben  gefbielt unb m ieter gefpielt »erben , benn ев 
g e m â ţrt bei jeber SBieberţoIung neuen Síelj unb neue 
Anregung.

3m Verlage io n  griU tj Wcfjcl in D î a u m h u r g  erf^ien foe&en :5>ie f̂aríiimg ber 'ЗГегпеп
_ ale

itäftigung bis 6røifs unb }nr Jtbnng Hitler ltärj?trlii|erftibtn hts Ц1шфеп. 
©in SHfltligeber für 9îeröenleibenbe

unb 2Ше, ГОе(фе geiftig frifd; unb förperlicfj gefunb bleiben roolien,
bon

Dr. 2Ubm ааф.
Dî eunï e  A u f l a g e .  'Prete broćhirt 7 V* ©gr.

, ß<tt ín  taufenben bon fţăBen erprobte« unb in  biefen flet« a l«  coflfommert 6 e» ä b rt befunbene« SSerfaŞren 
■beut tiefe  в ф г Ш  allen an SBerbettiibeln fe lten b en  m it, fie aűeitt jeigt ijiiien ben cinţig  meglidien Э5ед »ur 
Мфегеп © enefung.
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AUSTRALIEN.

Sandwichs-Inseln,
'2 Ont.-. Emission von 18IH
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AMERIKA





KURO PA.

Ionische Inseln.
E m ission  von 1865
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A M E R I K  A.

I . ■ \  ;
S a n ta  L u c ia . (Englische Colonie.) 

1 Penny . EmİMion von 1859.





A F R İ K A

Torgebirge der guten Hoffnung.
I Shilling Emle «Ion von 18ЯЗ.
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E U R O P A

I I*ЙЩ

Bai eland.
5 Kopeken, (Slarflpostmarkc von St. Petersburg.) 

Em ission von 18CS.
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Französische Colonien
tull Ausnahme топ Algerien), 
1 Cêntimo. Emission von 18íi.





A M E R I K A .

Anti grua. (B rit. B M iB u ng.)

I F en n y . E in b e to n  von  1S62.



P R O S P E C T .

Eine Sam m lung
von

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in vergröesertem Maassstabe.

In Heften jedes von 8 Blättern zu 5 Ngr.

Der Briefmarken freund  wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab 
wechselung auch immer etwas Neues  oder S e l t en e s  bieten ; dabei ist dessei 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppei 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften eine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stete gleich brillant Bein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

3. Heft wird folgende Markenabbildungen in brillantem FarbendrucfDas 
enthalten :
Nicaragua, 2 Centavos, blau.
St. Helena, 1 Penny (Interimsmarke), 

kirschroth.
Peru, 1 Dinero, blau.
Canada, 3 Cents, purpurroth.

Lübeck, 1 '/« Schilling, braun. 
Hongkong, 4 Cents, blau.
Buenos Аугев, 1 Peso, carminrotb. 
St. Thomas und St. Cruce, 3 Cents 

roth ам£ gelb.
Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme voraussetzend, ohne zi 

überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen aufeinander folgen, so dasi 
der Briefmarkenfreund schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gu 
gewah Ite Sammlung bilden wird, welche für einen so äusserst billigen Preis ii 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen auf den Brief 
markenfremd an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.

ÏHe find)IjitnïilutHj tum iïlorty fcnf|l in findig.

D ru c k  von F la c h e r  A W ü t i g  Io  L a lp s lg .



Eine Sammlung originalgetreuer

Abbildungen der- Briefmarken
aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe,

St. Helena — Pern — Buenos Ayr»» — Neu­
— St. Thomas und St. Cruce — Spanien.

Inhalt: Nicaragua — 
Sfldwales — Java

Leipzig .
V e r l a g  v o n  M o r i t z  B u h l .
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Eine Sam m lung

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in vergrossertem Maaseatabe.

In Heften jedes von 8 Blättern zu 5 Ngr.

Der Briefmarkenfreund wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab­
wechselung auch immer etwas Ne u e e oder S e l t enes  bieten ţ dabei ist dessen 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten, 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppen 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften eine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stets gleich brillant sein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

Das 3. Heft wird folgende Markenabbildungen in brillantem Farbendruck 
enthalten : •
Nicaragua, 2 Centavos, blau.
8t. Helena, 1 Penny (Interimsmarke), 

kirschroth.
Peru, 1 Dinero, blau.
Canada, 3 Cents, purpurroth

Lübeck, 1*/« Schilling, braun. 
Hongkong, 4 Cents, blau.
Buenos Ayres, 1 Peso, carminrotb. 
St. Thomas und St. Cruce, 3 Cents 

roth w  gelb.
Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme voraussetzend, ohne zi 

überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen auf einander folgen, so dasf 
der Briefmarkenfreund schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gul 
ge w ä h l t e  Sammlung bilden wird, welche ftlr einen so änseerst billigen Preie in 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist.

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen anf den B rie f 
markenfreund an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.

S ic  flurijljanblm ig » o n  J l o r i |  ttiifjl in  ffeip jtg.

D n tc k  Von F is c h e r  h  W i t t i g  i a  L e lp s lg .
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Abbildungen der Briefmarken
aller Welttheile
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Dritt es $eft.

Inhalt: Nicaragua — 
Sttdwales — Jaya

St. Helena — Peru — Buenos Ayr®» Kett’ * 
_ St. Thomas und St. Cruce Spanien.

Leipz ig .
V e r l a g  v o n  M o r i t z  R u h l .
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A M E R I K A
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Nicaragua.

2 Centavos. Emission von 1863.
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St. Helena (Brit. Besitzung!. 
Iutorlina-JUrke.

. 1 Penny. Emission von JSCíí.
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A M К KIKA

\

I D iinri'

Pern.
Ëmi*s'ön '.ni 1*1
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a m u r i r a ,

Bueno* Ауте*.
1 Peso. Emî»sion von 18<2.



.



U ! S T К Л 1.1 I N.

S i
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ASIEN.

Niederländisch Indien <J a v a l .  

IO Cen t i .  Emission von t8B3.
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A M E R I K A ,

St. Thomas & Sta, Cruce.
Dänische feesitmng.

3 Cente. Kmiesien von 1ЯН0.
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K U R O P A .

[CORREOS. 1Ö54.

FRANCO 4.CŞ.

Spanien.
I Cimrtos. Emission von Ш-1.
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Eine Sammlung

von

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in  vergrössertem  M aassstabe.

In Heften jedes von 8 Blättern zu 5 Ngr.

Der Briefmarken freund wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab­
wechselung auch immer etwas Neues oder S e l t enes  bieten ţ dabei ist dessen 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten, 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppen 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften gine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stets gleich brillant sein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

Das 3. Heft wird folgende Markenabbildungen in brillantem Farbendruck 
enthalten :

Lübeck, 1V» Schilling, braun. 
Hongkong, 4 Cents, blau.

Hlcoragua, 2 Centavos, blau.
St. Helena, 1 Penny (Interimsmarke), 

kirschroth.
Peru, 1 Dinero, blau.
Canada, 3 Cents, purpurroth.

Buenos Ayres, 1 Peso, carminrofh. 
St. Thomas und St. Cruce, 3 Cents, 

roth auf gelb.
Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme voraussetzend, ohne *a 

überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen auf einander folgen, so dass 
der Briefmarken frétât d schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gut 
ge w ä h l t e  Sammlung bilden wird, welche fllr einen so äusserst billigen Preis in 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen auf den Brief 
markenfreund an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.

Die бмОДапМши) »on ÜtorHj ftnljl in tfetøtg.

Drack voa Flecker & Wittig ia Le İpsi g.



Eine Sammlung originalgetreuer

Abbildungen der Briefmarken
aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe.

Uitrits ÜJtft.

Inhalt: Bahama Inseln — Türkei — Neuschottland — Neufundland 
Cuba und Portorico — Danemark — Liberia — Neapel.

Leipzig .
V e r l a g  v o n  M o r i t z  Ru h l .
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E U R O P A .

I . l . t . l . l . l . l . l . l . l . l  1 .1 Л .К Ь и и Ь Ь Ы 1 Ы ж П

'A PIASTERTÜRKE I

Türket
(M arke  von Conetantinopel.) 

20 Para. Emission von 1863,





Л M lv HI K A.

N e u s c h o t t l a n d  (.englische Besitzung).

2 Cents. Emission von IStffl.
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A M E R I K A .

N eufundland , (iwt. B«»iiinng.) 

(i P en ce . E m ission  v on  18G3.
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A MEKİK A.

Ш  PLATA!

Cuba und Portorico (span ische  B es itz u n g e n ) . 

I ile a l plata, E m ission  von 1857.





K UK O PA.

Danemark.
\ >ki]!in~f\ Kmisiiwit vt>n 14fi 1
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A. F R I К A.

R e p u b lik  L ib e r ia .

l í  Cents. Kmissinn vmt I Štiti.





E U R O P A .

N eapel.

1 j  G r»no. Em ission »on 1857.
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Eine Sammlung

von

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in vergrÖBsertem Maasestabe.

In Heften jedes von 8 Blättern ги 5 Ngr,

Der Briefmarkenfreund wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab­
wechselung auch immer etwas Neues oder Se l t enes  bieten; dabei ist dessen 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten, 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppen 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften eine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stets gleich brillant sein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme voraussetzend, ohne zu 
überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen auf einander folgen, so dass 
der Briefmarkenfreund schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gut  
gewähl t e  Sammlung bilden wird, welche für einen so äusserst billigen Preis in 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist.

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen auf den Brief­
markenfreund an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.

5DİC 4tod)JjanMttng tum Ü to r i^  tîntjl in

К_________________________________________________________________
D ruck  von F is c h e r  & W lt t l f f  ln  L e lp a ig .
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Eine Sammlung originalgetreuer

Abbildungen der Briefmarken
aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe.
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Inhalt: Venezuela — Nevis — Jamaica — Malta — Canada — Bomagna
— Finland — Farma.

Leipzig .
V e r l a g  v o n  M o r i t z  ß  u h 1.
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A M E R I K A .

FEDERACION

V e n e z u e la .

1 Real. Emliilon von 1864.
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Л M E  R LK A

N e v i s .  (.Brit. Besitzung.)
1 Penny. Emission von 1S02
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A M E R I K A .

Jam aica. (Brin bcííuuhr.) 
t; l'L'nce. E m ission  von 1 SOO
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Malta. Besitzung.)
12 Penny. Emission vum ÎSCl.
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ЛМ E Kl K A.

O a n A du/- rp it. Boeit*e»jţ.y

I C oûts KuıiSSİOO von 186<J.
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EUROPA.

Bomagna.
4 Bajocchl. Emission von





E U R O P A .

Finland.
10 Kopeken Emission von 1<C».



il I ■



E U R O P A .

40 CENT.
40 Centesimi. Emission von 1858.
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P R O S P E C T .

Eine Sammlung

von

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in vergrössertem Maassstabe.

In Heften jedes von 8 Blättern zu 5 Ngr.

Der Briefmarken freund wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab­
wechselung auch immer etwas Neues oder Se l t enes  bieten; dabei ist dessen 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten, 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppen 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften eine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stets gleich brillant sein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme vöraussetzend, ohne zu 
überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen auf einander folgen, so dass 
der Briefmarken frem d  schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gut  
gewähl t e  Sammlung bilden wird, welche ftir einen so äusserst billigen Preis in 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist.

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen auf den Brief­
markenfreund an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.

Die ßnri)|)ttui)lung шш iJtortø Kulji in ßcipjig.

V
Dvack von b is c h e r  & W l t t l a  In L e lp i l f .
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Eine Sammlung originalgetreuer

Abbildungen der Briefmarken
aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe.

5edjötc0
Inhalt: Trinidad — Modena — Polen — Mauritius — West-Australien 

— Heißten — Griechenland — Oldenburg.

Leipzig .
V e r l a g  v o n  M o r i t z  R u h i .





AM E R I K A .

T r in i d a d .  ■ lirix. ВиНгищ;.)

I Shilling. Emission von 1803



Hí



KIHOPA

FRANCO BOLLOgg
PR

O
V

IN
C

IE ¥  t é

Ж Ш
É l  ffli

* * , 4
'4 ,

НьИШш - v i

M kbjIli
.

\Wğt

M
O

D
O

N
E

SI

X CENT. 20. Ж

M odena. (Provi*. Regierung.)

•20 Centesimi Emission vnn i859.
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Folen.

10 Kopeken. Emissio« von 1858-
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EUROPA.

Belgien.
1 Cemime. Enihwlon von 1 вС1
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KURUPA.

Griechenland.

ЯП Lepta. F,mission von ïfcGl.
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E U R O  1’A

Dfi i tuchlnni l ,
Oldenburg.

i  (Iroschon, E in ln iou  von iftrt'J.
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P R O S P E C T .

Eine Sammlung

v o n

Abbildungen der Briefmarken aller Welttheile
in vergrössertem Maaasstabe.

In Heften jedes von 8 Blättern zu 5 Ngr.

Der Briefmarken freund wird in jedem seiner Hefte bei stets reicher Ab­
wechselung auch immer etwas Ne u e s oder Se l t enes  bieten; dabei ist dessen 
Inhalt so geordnet, dass zunächst alle Staaten, welche Briefmarken emittirten, 
vertreten sein werden, worauf alsdann die Complettirung der einzelnen Gruppen 
erfolgt, so dass die Abnehmer schon mit wenigen Heften eine in gewisser Be­
ziehung vollständige Sammlung haben.

Die Ausstattung der Hefte wird durchgehende stets gleich brillant sein, 
zugleich wird aber auch alle Sorgfalt auf die möglichst originalgetreue Darstel­
lung, welche bei der so vielfachen Vergrösserung oft mit bedeutenden Schwierig­
keiten verbunden ist, verwendet werden, so dass das Interesse an dieser so 
reichen als einzig dastehenden Sammlung mit jedem neu erscheinenden Hefte 
mehr und mehr erhöhet werden wird.

Es werden die Hefte, eine entsprechende Theilnahme voraussetzend, ohne zu 
überhäufen, in geeigneten nicht zu langen Zeiträumen auf einander folgen, so dass 
der Briefmarkenfreund schon in kurzer Zeit eine sehr  schöne und gut 
gewähl t e  Sammlung bilden wird, welche für einen so äusserst billigen Preis in 
anderer Weise niemals zu beschaffen ist.

Alle Buch- und Kunsthandlungen nehmen Bestellungen auf den Brief 
markenfreund an und können die regelmässig erscheinenden Hefte liefern.Die BudjljimMimij turn iHorilj Knljl in leipjitj.

V
D ruck f « a  F la c h e r  к  W l t t l*  In  L t lp a lc .
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Eine Sammlung originalgetreuer

Abbildungen der Briefmarken
aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstahe.
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V e r l a g  von M oritz  Ruhl.
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Der Brieftnarkenfreund.

Iuhal ts-Verzeichniss  des 7. Heftes;
Sachsen — Neubraunschweig; — Bayern — Victoria — Bremen 

Hamburg — Brit, Guyana — Oesterreich.
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К UKOPA.

n e i t e e h U * d >
Oesterreich

5 Kreuzer. Emission топ 1863.
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Abbildungen der Briefmarken

aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe.
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Der Briefmarkenfrømd.

In h a ltsv e rze ich n iss  des 8. Heftes.
Lübeck — Th и in und Taxis (süddeutsches Postgebiet) — Wörtern' 

borg — Portugal — Russland — Schweden — Schweiz — 
Neuschottland.
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23 RUSSLAND

Bauland.
10 Kopeken. (Couvertmarke.) Emission von 1H58.
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Der Briefmarkenfreund.

Tnhaltsverzeichniss  des 9. Heftes.

Halien (Neapel) — Bergedorf — Cap der guten Hoffnung 
England - -  Urugay (Montevideo) — Argentin. Republiken 

Donanfürstenthnincr — Luxemburg.
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. Bergedorf.

' / ,  Schilling. Emission von 1861.
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Abbildungen der Briefmarken

aller Welttheile

in vielfach vergrössertem Maassstabe.
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Der Briefmarkenfreund.

In h alts verzeichniss des 10. Heftes.
Frankreich — Trinidad — Venezuela — Dänemark — Neu-Süd- 

Wales — Brasilien — Thurn und Taxis (norddeutsches Post­
gebiet) — Neuseeland.
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Trinidad, (Brif. Besi tr  ung.) 
1 Shilling- Em ission топ 1860
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60 Rêis. Emission топ 1В60.
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Abbildungen der Briefmarken

aller Welttheile

in vielfach vergröasertem Maassstabe,

^ V f t .

CI»l(atW»njri4niŘ

L e i p z i g .
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Der Briefmarkenfreimd.

Inhalts verzeichniss des 11. Heftes.  

Lübeck — Mexico — Spanien — Baden — Kirchenstaat 
Ost-Indien — Mecklenburg — Norwegen,
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Kìrohenit&at.
7 Boj occhi. Emission von 1858.
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4 A n n a s .  E m is s io u  v o u  1801.
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B ň ř f m a r k m ír ř u it Ír .

Eine Sammlung originalgetreuer .

Abbildungen der Briefmarken

aller Welttheile

in vielfach vergrößertem Maassstabe.
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V e r l a g  von M oritz  Ruhl.
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Der Briefmarkenfreunđ,

í nha l t sverze ichniss  des 12* Heftes.  
Braunschweig — Heiland — Chill — West-Australien 
Ceylon — Hannover — Verein. Staaten von Mord-Amerika

Preussen*
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Weít-Au»trali*n. (Brit. BeeiUong.) 
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D e u t s c h l a n d
Hannover.
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Vereinigte Staaten von Nord-Amerika.
Г» Cent*. &uitaalon von lsGL





K U l i O  PA.

D e u t s c h l a n d .
Prenssen.

в P fenn ige . E ıııti4 ion  von  1861.
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